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1  En t w ick lu n g  d er  St i f t u n g , Per so n a l ia  u n d  Or g an isa t io n  
 
Am  06.04.2003 eröffnete just iceF eine eigene Geschäftsstelle in der Oskarst raße 
29 in Oberhausen-Sterkrade. Die Räum lichkeiten stellt  die Herz-Jesu-Gem einde 
Sterkrade zur Verfügung. Die „eigene Adresse“  t rägt  deut lich zur 
Professionalisierung der St iftungsarbeit  bei,  zum al zum  01.04.2003 m it  Frau 
Ul r i k e  Diek m an n  eine Verwaltungskraft  auf 400,- -  €-Basis eingestellt  werden 
konnte. 
 
Der geschäftsführende Vorstand tagte das Jahr über im  m onat lichen Turnus;  die 
Versam m lungen des Kurator ium s fanden im  Mai und Oktober stat t .  Im  Jahr 2003 
sind zwei neue Mitglieder in das Kurator ium  gewählt  worden:  
 
Di r k  A l t eh o efer  (37)  aus Witzenhausen in Hessen ist  Agrar ingenieur und 
arbeitete von 2000-2002 für  den Deutschen Entwicklungsdienst  in Tschad. 
Sim o n  Ho r n er - Lo n g  (33)  lebt  in London und arbeitet  für  EDS (Elect ronic Data 
System s Corporat ion)  als Pr incipal Managem ent  Consultant . 
 
Neu in den Beirat  aufgenom m en wurden:  
 
Jö r g  Eu d en b ach , Inhaber einer Market ing-  und PR-Agentur in Wuppertal sowie 
Eh r en f r ied  Co n t a  Gr o m b er g , Creat ive Director  der Agentur Conta Grom berg 
Com m unicat ion in Jesteburg bei Ham burg. 
 
Um  Interessier te und neue Unterstützer/ innen für  die St iftungsarbeit  zu 
gewinnen, führt  j ust iceF im  Rahm en der halbjähr lichen Kurator ium ssitzungen 
offene Inform at ions-  und Kontaktabende durch. Diese Form  hat  sich bis dato 
bewährt .  Dennoch ist  es aufgrund des ganz überwiegend ehrenam t lichen 
Charakters der St iftungsarbeit  und der weiter  wachsenden Aufgaben uner lässlich, 
den Mitarbeiter( innen)stam m  und Unterstützer( innen)pool auszubauen. 
 
 
2  Sach b er i ch t  En t w ick lu n g sp o l i t i sch e Bi ld u n g sar b e i t   

/  Öf f en t l i ch k e i t sar b e i t  
 
Pr o j ek t :    Co r p o r a t e  Ci t i zen sh ip  
Par t n er :   St i f t u n g  f ü r  Um w el t  u n d  En t w ick lu n g  NRW  
Or t :    Ob er h au sen  
Zie lg r u p p e:  W i r t sch af t sk r e ise   
Fö r d er h ö h e:   8 .7 9 2 ,9 2  Eu r o  ( 2 0 0 3 )  
Fö r d er ze i t r au m :   2 0 0 3  b is 3 1 .0 5 .2 0 0 4  
 
Im  Mit telpunkt  des Projektes "Dialog zwischen Wir tschaft  und EZ -  Corporate 
Cit izenship im  Ruhrgebiet "  steht  die Sensibilisierung von Wir tschaftsunternehm en 
aus dem  Ruhrgebiet  für  Them en der Entwicklungshilfe. Nachhalt igkeit  und soziale 
Verantwortung sind dabei die wicht igsten Aspekte eines Dialogs zwischen 
Wir tschaft  und Entwicklungszusam m enarbeit .  Dieses Them a ist  insofern wicht ig, 
als dass es (a)  das Selbstverständnis der St iftung schärft  und (b)  j ust iceF an die 
Zielgruppe der Wir tschaft  heranführt ,  um  st rategische Partner für  die 
Wir tschaftsförderung in den Projekt ländern zu gewinnen. Dies t rägt  zur 
Profilierung und Um setzung des Alleinstellungsm erkm als bei und hilft ,  die 
St iftung in Präsentat ion und Wirken von anderen NRO abzusetzen. Im  Rahm en 
des von der NRW St iftung Um welt  und Entwicklung geförderten Projektes 



 4

konnten eine Inform at ionsbroschüre sowie Projekt flyer über die Arbeit  von 
just iceF produzier t  werden. 
 
Grundsätzlich wurden in der Vorphase des Projekts diverse Kontakte und Ansätze 
in Bezug auf unser Vorgehen diskut ier t ,  um  schr it tweise herauszufinden, wie ein 
pragm at isches Vorgehen aussehen kann. Ausgangspunkt  der Akt ivitäten war die 
Erstellung einer PowerPoint -Präsentat ion, die als visuelle Unterstützung unser 
Fragestellungen:  Wer sind wir? Was m achen wir? Was wollen wir? im  jeweiligen 
Gesprächskontext  genutzt  werden sollte. Dieses Vorhaben wurde durch 
zusätzlichen Input  des Kurator ium sm itglieds Sim on Horner-Long um gesetzt .  
 
Einen ersten Auft r it t  unternahm en St iftungsvert reter  beim  derzeit igen 
Oberhausener Oberbürgerm eister  und SPD-Polit iker  Burkhard Drescher sam t  
Referatsleiter in Internat ionale Beziehungen, Frau Desbina Kalinikidou. Als 
Ergebnis der St iftungspräsentat ion übernahm  Herr  Drescher eine 
Schirm herrenfunkt ion für  die Akt ivitäten der St iftung. Des weiteren wurden 
Gespräche m it  dem  Agenda-21-Büro der Stadt  Oberhausen geführt ,  wobei es um  
die Anbindung der St iftung just iceF an die Akt ivitäten der Eine-Welt -Kreise 
Oberhausens sowie Präsentat ionen der St iftung in der Koordinat ionsgruppe der 
Agenda-Foren und dem  Agenda-Beirat  ging. 
 
Weiterhin sind zahlreiche Kontakte zu Pr ivat -  und Stadtverbänden hergestellt  
worden (z.B. Lions und Rotar ier) .  Ziel dieser Akt ivitäten war es u.a.,  Vorarbeiten 
zu einem  business-Frühstück zu leisten, das im  Herbst / Winter 2004 stat t finden 
soll,  um  dann konkrete Form en der (Projekt - )Zusam m enarbeit  vorstellen zu 
können. Diesbezüglich werden m it  dem  philippinischen Partner JPIC- IDC sowie 
dem  Projekt  Sthenos Phanos Konzepte erarbeitet ,  um  unserem  Klientel 
entsprechend ausgereifte Angebote der Zusam m enarbeit  unterbreiten zu 
können. Leit linie bei der Konzepterstellung sind die in der Inform at ionsbroschüre 
beschr iebenen Form en der Zusam m enarbeit ,  die just iceF anzubieten hat . In 
diesem  Zusam m enhang stellt  sich für  j ust iceF auch die Frage, was personell und 
finanziell m ach-  und durchsetzbar ist .  Wenn in Deutschland wie gewünscht  
Projektkooperat ionen m it  Partnern aus der Wir tschaft  eingegangen werden, m uss 
personelle Leistungsfähigkeit  und Ver lässlichkeit  garant ier t  werden können. 
 
 
3  Sach b er i ch t e  En t w ick lu n g sp r o j ek t e  
 
3 .1  HAUSBAUPROGRAMM FÜR FI SCHERFAMI LI EN I N CORDOVA ,  PHI LI PPI NEN  
 
Or t :    Co r d o v a, Mact an  I slan d , Ph i l i p p in en  
Zie lg r u p p e:  4 4  Fisch er fam i l i en  ( ca . 3 2 5  Per so n en )  
Par t n er :   Ju st i ce , Peace an d  I n t eg r i t y  o f  Cr eat io n  –  I n t eg r a t ed   

Dev e lo p m en t  Cen t er , I n c. ( JPI C- I DC) , Ceb u  Ci t y ,  
Fö r d er ze i t r au m :   0 1 .0 8 .2 0 0 3  –  3 1 .1 2 .2 0 0 4  
Fö r d er h ö h e:   An t e i l  j u st i ceF/ St ep  b y  St ep  e .V.:  5 .8 9 8 ,- -  €  ( 2 0 0 3 )  
Gesam t v o lu m en :  9 7 .9 6 5 ,- -  €  
 
j ust iceF hat  das Hausbauprogram m  in der Gem einde Cordova nahe Cebu City auf 
den Philippinen im  Jahr 2002 begonnen. In Kooperat ion m it  dem  step by step 
e.V. und unterstützt  durch Dr it tm it tel des Bundesm inister ium s für  Wir tschaft liche 
Zusam m enarbeit  und Entwicklung (BMZ)  waren anfänglich zwölf Häuser 
finanzier t  und unter der Leitung unseres Partners JPIC- IDC gebaut  worden. 
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Anfang 2003 bezogen zuvor landlose Fischerfam ilien die neu erstellten 
Wohneinheiten. 
 
Im  Jahr 2003 wurde das Vor jahresprojekt  gegenüber dem  BMZ sächlich und 
finanziell ohne Beanstandungen nachgewiesen. Im  Som m er bewilligte das 
Minister ium  dann den von just iceF und step by step e.V. gestellten Neuant rag. 
Im  Zeit raum  01.08.2003 bis 31.12.2004 werden weitere 44 Häuser gebaut , so 
dass in Sit io Cam olinas in der Gem einde Cordova eine neue Siedlung entsteht , 
die auch an das kom m unale St rom -  und Wassernetz angeschlossen wird. 
Insgesam t 56 Fischerfam ilien, die aufgrund von Landgewinnungsm aßnahm en, 
Indust r ieansiedelungen und Um weltverschm utzung aus ihrem  ursprünglichen 
Siedlungsgebiet  vert r ieben worden waren, finden ein neues und ver lässliches 
Zuhause. 
 
Im  Rahm en eines rent - to-own-arrangem ents werden die von den Fam ilien zu 
zahlenden m onat lichen Mieten solange aufaddier t ,  bis der Neukaufpreis eines 
Hauses erreicht  ist  (dies geschieht  in einer Spanne von höchstens 20 Jahren) . 
Dieser Modus schafft  er fahrungsgem äß den Anreiz, eigenständig Erhaltungs-  und 
Verschönerungsm aßnahm en durchzuführen. Das Projekt  verfügt  darüber hinaus 
über eine Mikrokreditkom ponente, die den Fam ilien erm öglicht ,  sich 
wir tschaft lich vom  Fischfang unabhängiger zu m achen. Erfahrungen aus dem  
Jahr 2002 zeigen, dass kleinere ökonom ische Akt ivitäten von den Fam ilien 
erfolgreich in Angr iff genom m en werden. Begleitet  durch unseren Partner JPIC-
IDC bauen die Fam ilien dadurch einen Sparfonds auf;  außerdem  werden kleine 
Beit räge in einen Gem einschaftsfonds aller  Fam ilien abgeführt ,  aus dem  
gem einschaft liche Aufgaben finanzier t  werden. Alle diese Maßnahm en werden 
unterstützt  durch capacity-building-Sem inare und Beratungsdienste, die JPIC-
IDC durch seinen com m unity organizer vor Ort  erm öglicht .  
 
Die Förderung der Fischergem einschaft  in Sit io Cam olinas wird im  Jahr 2004 
for tgeführt .  Die Finanzierung einer zweiten Phase des Häuserbaus (50 Einheiten)  
sowie die Erstellung eines Mult i-Purpose-Centers (u.a. m it  Gesundheitsstat ion)  in 
Sit io Cam olinas wurde in die Wege geleitet .   
 
 
3 .2  STI PENDI ENPROGRAMM STEP- BY- STEP,  PHI LI PPI NEN  

Or t :     Ceb u , Ph i l i p p in en  
Zie lg r u p p e:   St r aßen k in d er  u n d  Kin d er p r o st i t u ie r t e  in  Kam ag ay an  /  

Ceb u  Ci t y ;  Kin d er  d er  Fisch er fam i l i en  in  Co r d o v a, 
Mact an  I slan d , Ph i l i p p in en  

Par t n er :   Ju st i ce , Peace an d  I n t eg r i t y  o f  Cr eat io n  –  I n t eg r a t ed  
Dev e lo p m en t  Cen t er , I n c. ( JPI C- I DC) , Ceb u  Ci t y  

Fö r d er h ö h e:   j u st i ceF/ st ep  b y  st ep  e .V.:  2 .0 0 0 ,- -  €  
Fö r d er ze i t r au m :   se i t  M i t t e  2 0 0 0  fo r t l au fen d  
 
Zur Finanzierung von zwölf laufenden St ipendien für  Kinder aus dem  
„Rot lichtbezirk“  Kam agayan in Cebu City sind von just iceF im  Ber ichtsjahr 
2305,41 € überwiesen worden. Durch das St ipendienprogram m  werden 
Schulgebühren, Unterr ichtsm ater ialien, Schuluniform en und Mit tel für  Transport  
und Mahlzeiten für  die geförderten Kinder bezahlt .  
 
Im  Rahm en einer Projekt reise im  Spätsom m er 2003 ist  zwischen just iceF und 
JPIC- IDC in einem  Mem orandum  of Understanding vereinbart  worden, dass 
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j ust iceF sein St ipendienprogram m  auf die Fischergem einde in Sit io Cam olinas in 
Cordova /  Mactan Island ausweitet .  Neben der Finanzierung von 
Berufsausbildung sind 56 Grund-  und Sekundarschulst ipendien zugesagt  worden, 
das bedeutet ,  j ede Fam ilie, die in eines der neuen Häuser (siehe 3.1.)  
eingezogen ist ,  bekom m t durch step by step den Schulbesuch eines Kindes 
finanzier t .  Diese neue Förderphase beginnt  im  Apr il 2004. Ein com m unity 
organizer, der das St ipendienprogram m  koordinier t ,  wird ab diesem  Zeitpunkt  
von JPIC- IDC eingesetzt  und von just iceF ( teilweise)  finanzier t .  
 
Anlässlich der Projekt reise wurden die Daten von vorerst  35 St ipendiat Innen aus 
Sit io Cam olinas erfasst .  Die Erstellung einer neuen Inform at ionsbroschüre zum  
step by step-Program m , um  gezielt  Förderm it tel für  dieses Projekt  einzuwerben, 
ist  im  Ber ichtsjahr begonnen worden.. 
 
 
3 .3  AUFBAU VON MÜLLRECYCLI NGNETZW ERKEN ,  PHI LI PPI NEN  

Or t :    Ceb u  Ci t y , Ph i l i p p in en  
Zie lg r u p p e:  m i t  JPI C- I DC k o o p er ie r en d e Mü l l sam m ler fam i l i en  
Par t n er :  Ju st i ce , Peace an d  I n t eg r i t y  o f  Cr eat io n  –  I n t eg r a t ed  

Dev e lo p m en t  Cen t er , I n c. ( JPI C- I DC) , Ceb u  Ci t y  
Fö r d er h ö h e:   
Fö r d er ze i t r au m :  
 
Das im  Jahr 2001 in Manila gestartete Program m  wird dort  zurzeit  nicht  weiter  
ausgebaut . Vor der geplanten Im plem ent ierung dieses Konzeptes in Cebu soll 
nunm ehr zunächst  eine Machbarkeitsstudie die lokalen Gegebenheiten und 
Rahm enbedingungen untersuchen, um  das vorgesehene Projekt  abzusichern. 
Dazu wurde im  Ber ichtsjahr die Aufnahm e dieser Studie in das ASA-Program m  
der InWEnt  gGm bH erfolgreich beant ragt . Carm en Schnaidt  (28) , Student in der 
Um weltsicherung und Wir tschaft  an der FH Weihenstephan, Abt . Tr iesdorf,  und 
Constant in Vogt  (23) , Student  der Polit ikwissenschaften an der Universität  
Kopenhagen, werden im  Som m er 2004 drei Monate lang vor Ort  die 
Um setzbarkeit  des Müllrecycling-Modellprojekts für  j ust iceF untersuchen. 
 
Entsprechende Kontakte zu den lokalen Behörden in Cebu und dem  ört lichen 
Repräsentanten des Deutschen Entwicklungsdienstes (DED)  sind anlässlich einer 
Projekt reise m it  dem  Partner JPIC- IDC im  Som m er 2003 vorbereitet  worden. 
Dam it  kann Zahlenm ater ial der Adm inist rat ion in die Untersuchungen einfließen;  
ebenso sind ggf. Kontakte zu lokalen Wir tschaftsverbänden m öglich. 
Insbesondere die Projekt r isiken und eine Abschätzung der Marktchancen sowie 
Em pfehlungen zur Organisat ionsst ruktur  sollen durch die Studie analysier t  
werden. Das weitere Vorgehen und das endgült ige Projekt -Konzept  werden dann 
an die Ergebnisse der Studie angepasst . 
 
Mit  JPIC- IDC wurden zudem  im  Som m er 2003 Über legungen zur Erschließung 
weiterer Einkom m ensquellen für  die sog. scavengers (Müllsam m ler)  angestellt .  
Als Pilotprojekt  werden in den Philippinen produzier te Taschen und 
Gebrauchsgegenstände aus Recyclingm ater ial in Deutschland vert r ieben (z.B. 
über die CUBUS-Kunstgaler ie Duisburg – www.cubus-kunsthalle.de/ cubus-shop) . 
Weitere Vert r iebsm öglichkeiten werden zurzeit  gesucht . 
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3 .4  BERUFSBI LDUNG UND GEW ERBEFÖRDERUNG I N SENEGAL:  
PROGRAMM STHENOS PHANOS 

 
Or t :     Th iès, Sen eg a l  
Zie lg r u p p e:   Elek t r o h an d w er k er  in  k le in en  u n d  m i t t l e r en  Bet r ieb en  
Par t n er :   Asso cia t io n  ASPAI L &  d iv er se  Kle in b et r ieb e im  

Elek t r o h an d w er k  
Fö r d er h ö h e:   v .a . t ech n isch e Sach sp en d en  u n d  Lo g ist i k  
Fö r d er ze i t r au m :   se i t  2 0 0 0  f o r t l au fen d  
 
j ust iceF führt  in Zusam m enarbeit  m it  dem  JOKO e.V. in Münster seit  2000 
Ausbildungslehrgänge "Reparatur und Wartung von Elekt rowerkzeugen" in 
Senegal durch. Handwerker, Berufsschüler und Händler aus dem  inform ellen 
Sektor nehm en daran teil.  In Deutschland wird Ausbildungsm ater ial gesam m elt ,  
insbesondere defekte Bohrm aschinen, Winkelschleifer  und weitere 
Elekt rokleinwerkzeuge, deren Reparatur hier  aufgrund der hohen Personal-  und 
Mater ialkosten nicht  m ehr lohnt . Die Maschinen werden im  Rahm en der 
Ausbildung in Senegal eingesetzt ,  repar ier t  und für  einen angem essenen Preis als 
Gebrauchtgeräte an die Teilnehm er weitergegeben.  
 
Von dem  für  2003 geplanten Ankauf eines Grundstückes, auf dem  ein Werkstat t -  
und Ausbildungszent rum  entstehen soll,  ist  aufgrund schwier iger 
Vert ragsverhandlungen und fehlender finanzieller  Mit tel zunächst  Abstand 
genom m en worden. Ab 01.Novem ber 2003 ist  ein Werkstat tbereich von 100qm  
und ein Bürobereich von 20qm  von der NRO „Hilfe für  Senegal“  angem ietet  
worden. Der noch abzust im m ende Mietpreis liegt  bei ca. 150.000 Franc CFA (240 
Euro) . Ein Kredit  über 1.000.000 Franc CFA (1.500,-  Euro)  wurde vom  Projekt  für  
die Durchführung notwendiger Baum aßnahm en bereitgestellt .  Dieser wird m it  der 
Hälfte des m onat lichen Mietpreises verrechnet . Der Werkstat tbereich wurde 
bereits m it  Elekt ro-  und Spezialwerkzeugen, einem  Kom pressor, Schweißgeräten, 
einem  Klein-LKW und weiterem  Mater ial ausgestat tet .  Die technischen Spenden 
befinden sich vor Ort  (Container lagerung in Thiès)  und in den angem ieteten 
Werkstat t räum en.  
 
Alle technischen Geräte sind von unterschiedlichen Firm en in Deutschland ohne 
Nachweispapiere gespendet  worden. Das Recyclingzent rum  „Bosch“  in 
Willershausen hat  im  Novem ber 2003 begonnen, seiner Zusage Folge zu leisten, 
dem  Projekt  defekte Elekt rowerkzeuge für  fünf Grundtypen aus dem  Indust r ie – 
und Heim werkerprogram m  zur Verfügung zu stellen (Gesam tm enge von ca. 8000 
Einheiten) . Zurzeit  sind davon 1000 Stück vor Ort ,  weitere 1000 werden ab Ende 
Februar 2004 angeliefer t .  Mit  dieser Anzahl von Geräten kann die weitere 
Ausbildung im  angedachten Um fang durchgeführt  werden.  
 
Feste Kooperat ionsbeziehungen in Senegal bestehen zu einer Reihe von 
Werkstat tbet r ieben in Dakar, Diourbel und Thiès. Diese Bet r iebe sollen in 2004 
zu Projektvert ragswerkstät ten in der Reparatur und Instandsetzung von 
Elekt rowerkzeugen ausgebaut  werden. Der senegalesische Projektpartner Aspail 
hat  unter Federführung des Projektkoordinators Alexander Goeft  einen 
Fragebogen zur Erfassung der Wickelwerkstät ten in Senegal ausgearbeitet ,  der in 
Thiès durch Frau Nast i Ot t  getestet  wurde, die als Student in der WWU Münster 
zwischen Novem ber 2003 und Februar 2004 ein Prakt ikum  im  Projekt  Sthenos 
Phanos absolvier te. Befragungen in Fat ick, Kaolack und St . Louis sind geplant . 
Da jedoch aus finanziellen Gründen der Ausbildungsbedarf in den 
Wickelwerkstät ten bis dato nicht  in ausreichender Weise erfasst  werden kann, 
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